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Version 1.0 vom 14.04.2020  
Die Veröffentlichung spiegelt den Erkenntnisstand des jeweiligen Veröffentlichungsdatums. Die aktuelle Situation kann sich 
jedoch schnell ändern. azm cert muss sich daher auch ohne vorherige Ankündigung vorbehalten, Maßnahmen situationsgerecht 
und angemessen zu verschärfen oder zu lockern. Die Angaben wurden mit Sorgfalt erstellt. Eine Haftung kann jedoch nicht 
übernommen werden.   

 

 

Geänderter Audit-Ablauf im Zusammenhang corona  
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1.Teil  
remote 
Audit  

  

 

2.Teil  
Begehung   

 

 
 
 
 
 
 

Option 2   
 

>Fern- 
Audit< 

 

mit.. 
 

   

 

2.2    Stufe 2:  videogestütztes  
         Audit nach Auditplan sofern  

              technische Voraussetzungen gegeben* 

  RK niedrig:     kann entfallen bzw. videogestüzt  
                          erfolgen 

   

Optionen im Kontext "corona"   
 

  RK mittel-hoch: %-Anteil  
                              ( je nach Matching-Ergebnis und RK)  

 

Verschiebung:   6 Monate oder in besonderen  
                            Fällen max. bis zum 31.12.2020 

   

2.1    Dokumente F4  
         an azm cert ("Stufe 1 light") 
 

Risiko- und Bereitschafts- 
ermittlung Kunde  durch azm 
 

Risiko- und Bereitschafts- 
ermittlung  Auditor  durch azm 
 

 Risikoermittlung und Festlegung des weiteren Verfahrens sowie ggf. des Fern-
Auditanteils durch die Zertifizierungsstelle azm cert sowie Mitteilung an Beteiligte  
 

 
Option 1   

 
>übliches  
Verfahren< 

 

   

 
 

    
   Das Audit findet unter Beachtung der Sicherheits-  
   und Vorsorgemaßnahmen wie gewohnt Vor-Ort  
   statt. Die Durchführung wird wie üblich bestätigt.  

   

 

Wurde das Verfahren  (bezogen auf den anstehenden Stichtag) begonnen, je-
doch nicht abgeschlossen, so erfolgt die Bestätigung der Aufrechterhaltung 
vorbehaltlich der letztlichen Begehung.  



 

Risikoklassifizierung & remote Anteile (orientiert an der 71 SD 6 021)  

remote= Fernbegutachtungsmethoden wie z.B. videogestützte Auditierung, Telefoninterviews, elektr. System-Zugänge 

bei azm cert: i.d.R. Videogestützte Auditverfahren  

 

Qualität (ISO 9001:2015) 
 

Risikoklasse  Hierzu zählen z.B.             erforderlicher Ablauf  Remote-Anteil 

 

gering  

Verletzung oder 

Krankheit sehr un-

wahrscheinlich 

 

Dienstleistung (ohne medizinische), Textilien, 

Bekleidung, Zellstoff, Papier(produkte), 

Verlagswesen, Ausbildung, Handel,  

Hotel/Restauration, Verkehr,  

öffentliche Verwaltung 

 

 

 Vorabversand bestimmter 

Dokumente 

 Videobegutachtung 

 

 

100 %  

 

mittel  

Verletzung oder 
Krankheit möglich  

 

 

 
„einfache Fertigung"; einfache Bautätigkeit 
mit nichttragende Bauteile, Basismetalle und  
Metallerzeugnisse, Nichtmetall. Produkte, 
Möbel, optische Ausrüstung, Freizeiteinrich-
tung, Personaldienstleistung,  

 

 

 Vorabversand bestimmter  

Dokumente  

 Videobegutachtung 

 Erst/ReZert:  

Vor-Ort-Begutachtung  

 

50-80 % remote  

 

20-50 %  

Begehung/ 

VO-Audit 

hoch 

Lebensgefahr nicht 

auszuschließen bis 

ökologische  

Katastrophe  

 

Lebensmittel, Medizin/ Gesundheit/ Pflege/ 

Medizinprodukte, Pharma, Chemie/Fasern,  

Bau, Schiffbau, tragende Teile, komplexe 

Bautätigkeit, Ausrüstung für Elektro/Gas, 

Fischfang, Nuklear, Recycling, Luft- &Raum- 

fahrt 

 

 Remote-Auditierung  

 klassische Vor-Ort Begut-

achtung 

Neu/ReZert: mit Stufe 1  

 

max. 

20-30% remote 

 

mind. 70 %  

Vor-Ort 

 

  

Energie (ISO 50001:2018)  
 

EN-Relevanz Voraussetzungen erforderlicher Ablauf Remote-Anteil 

 

eher  
niedrig  
 

 

 

 produzierendes Unternehmen 

 Vorhandene Anlagen wurden in der  

Vergangenheit bereits berücksichtigt 

 Es sind keine wesentlichen Änderungen 

gegenüber dem Vorjahr eingetreten 

 Organisation ist der azm cert bekannt 

bzw. Auditor kennt das Unternehmen  

 vorliegende Risikofaktoren in der zu prü-

fenden Organisation nicht gravierend 

 

 

 Vorabversand bestimmter  

Dokumente 

 Videobegutachtung 

 Erst-Zert/ Re-Zert/  

Umstellung:  

Vor-Ort-Begutachtung  

 

 

bis 100 % 

remote 

 

eher  
hoch 

 

 

 Tendenziell eher hohe EN-Verbräuche,  

mehrere Verbrauchsstellen mit sig. Ver-

bräuchen sowie eher viele EN-Träger  

 Änderungen sind eingetreten 

 Kritische Infrastruktur  

 produzierende Unternehmen einer  

eher hohen Risikoklasse/ 

Komplexitätsklasse 

 

 

 klassische VO-Begutachtung 

 remote teilweise möglich 

 

 mit individuel-

ler Bestim-

mung  

 


